
Musikalische Früherziehung 

 (1. und 2. Klassen)  

Den Anfang der schulischen Musikerziehung bildet der Unterricht der 

musikalischen Früherziehung für die ersten und die zweiten Klassen nach der 

Methode der relativen Solmisation. Der Unterricht schafft die Grundlagen für 

Gehör-, Rhythmus- und Stimmentwicklung, sowie für alle wichtigen 

musikalischen Fähigkeiten, die notwendig sind, um ein Musikinstrument zu 

spielen oder zu singen. Die Pädagogen der Musikschule haben mit dieser 

Methode seit über 25 Jahren stets positive Erfahrungen gemacht. Im Rahmen 

dieser Methode werden schon nach kurzer Zeit sehr gute Ergebnisse in der 

Gehörbildung erreicht, so v. a. in den Bereichen:   

 Saubere Intonation 

 Koordination zwischen der Stimme und dem Gehör  

 Rhythmusgefühl und sicherer Umgang mit Rhythmus-Partituren 

 Eigenständige Musikimprovisation, Kreativitätsförderung 

 Gefühl für Tonalität 

 Stimmbildung zur Herausbildung einer gesunden Gesangsstimme 

Schon in der ersten Klasse führen wir die Kinder außerdem praxisorientiert in die 

Welt der Instrumente ein. Sie lernen alle Instrumente kennen, die an unserer 

Musikschule gespielt werden und mehr (Klavier, Keyboard, Violine, Gitarre, Flöte, 

Saxofon, Trompete und Posaune). Neben diesen Schwerpunkten spielen die 

Schüler mit dem Orff-Instrumentarium im Perkussionsorchester. 

 

Diese im Grunde professionelle musikalische Erziehung wird durch spielerischen 

Zugang altersgerecht angewendet, sodass Tänze, Bewegungsspiele und das 

Perkussionsorchester einen Teil des Unterrichts ausmachen. Insgesamt 

bekommen die Kinder im Unterricht der musikalischen Früherziehung viele 

Fertigkeiten, die einerseits zu Chorgesang qualifizieren und andererseits eine 

allgemeine Basis für jedes spätere Musizieren darstellen, sei es z. B. das 

Instrumentenspiel, das Ensemblespiel oder der Sologesang.   

 

English text see below 



Klassen 3 + 4: Chorunterricht 

Ab der dritten Klasse setzen wir die Arbeit mit den Kindern im 

Chorunterricht fort. Dessen Ziel ist es, die Schüler auf das Singen im 

Chor vorzubereiten. Hier knüpfen wir an die Methode der relativen 

Solmisation an und machen den Gesang zum Arbeitsschwerpunkt. 

Die Schüler bilden anhand von Handzeichen saubere Intervalle und 

lernen in spielerischer Form die einfachsten Zusammenklänge. Mit 

Hilfe beliebter Lieder wird schrittweise die Mehrstimmigkeit 

eingeführt und gefestigt. Das harmonische Gehör wird nach und nach 

aufgebaut und ergänzt das bereits vorhandene rhythmische und 

melodische Gehör.  

 

Die Schüler übernehmen mehr Verantwortung und lernen es, 

verschiedene Stimmen (polyphone und homophone Stimmen) 

miteinander in Einklang zu bringen. Außerdem wird hier verstärkt auf 

die Kinderstimmbildung und die Gehörbildung Wert gelegt, sodass 

die Kinder auch in einem mehrstimmigen Chor sauber intonieren 

können. Spätestens im Chor der 4. Klassenstufe wird die vokale 

Improvisation als weiterer Schwerpunkt eingeführt und in 

Verbindung mit Body Percussion damit die Kreativität der Schüler 

jenseits fest vorgegebener musikalischer Formen gefördert.  



Ab der fünften Klasse werden besonders musikalische Schüler, die im 

Optimalfall in den Klassen zuvor den Chorunterricht besucht haben 

und sich so Fertigkeiten für das Singen im Chor aneignen konnten in 

den Kammerchor der Musikschule und der NMS aufgenommen.     

 

Im Kammerchor wird die Musikalität der Schüler aus den Klassen 5-13 

vielseitig gefördert. Das primäre Ziel bleibt dabei die Heranführung 

der Kinder an die Mehrstimmigkeit und die Formung eines schönen 

Chorklangs. Wir treiben die Gehörbildung weiter voran und festigen 

das Blattsingen, sowie ermöglichen erste Erfahrungen mit Sologesang. 

Das Repertoire umfasst populäre, klassische und Jazz-Chorsätze in den 

extra für den Kammerchor geschriebenen Bearbeitungen aber auch 

Solo-Stücke mit Chorbegleitung.  

 

Mittelfristige Projekte beinhalten schulinterne und -externe Auftritte, 

Chorlager, CD-Aufnahmen sowie Workshops zu besonderen 

Themen.      

Schüler der angesprochenen Klassenstufen, die nicht durch die 

Chorunterrichtsgruppen der Musikschule vorbereitet worden sind, 

haben selbstverständlich auch die Möglichkeit nach einem Vorsingen 

und ggf. individueller Förderung in den Kammerchor einzusteigen.  
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Ab Klasse 5: der Kammerchor 



 

Music Education for 1st and 2nd grades  

As the first stage of the musical training, the Music School offers 

lessons in early music education for pupils of 1st and 2nd grades 

using the method of the relative solmisation. This music education 

creates a basis for the development of the musical ear, of the 

voice and sense of rhythm as well as important musical skills 

necessary for singing or playing a musical instrument. The 

teachers of the Music School have been successfully using this 

method for over 30 years. Thanks to this method, children achieve 

very positive results in the aural training and above all in:  

Clean intonation  

Coordination between voice and hearing 

Sense of rhythm and reading rhythm scores  

Sense of tonality  

Music improvisation, development of creativity  

Voice formation/voice training  

This professional musical training is arranged mostly as a game to 

suit the age of the pupils. Dancing, active games and the 

percussion orchestra constitute a big part of the lessons. During 

this training, children acquire a great number of skills which 

qualify them for singing in a choir and create a general basis for 

making music in the future: playing a musical instrument, playing 

in an ensemble or singing solo.  

We also lead the children into the world of musical instruments in 

the first grade. They get to know all the instruments which can be 

played at our Music School and more (piano, keyboard, violin, 

guitar, flute, recorder, saxophone, trumpet and trombone). 

In addition to this, the pupils play with the Orff instruments in a 

percussion orchestra. 
  



  

3rd and 4th grades: Choir singing 
Beginning from the 3rd grade, the musical training is continued during the 

choir lessons. Its aim is to prepare children for singing in a choir. The basis of 

the choir lessons is the previously mentioned method of the relative 

solmisation, the focus lies, however, on singing. At this point, the voice 

training and the aural training are of a great importance to enable children to 

sing cleanly in a multi-voice choir in the future.  
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 

5th-13th grades: Chamber Choir   
Beginning from the 5th grade, the children who previously participated in 

choir lessons and acquired essential skills for singing in a choir are welcome 

to sing in the Chamber Choir.  

The Chamber Choir supports and enhances children’s musicality. The primary 

aim of the choir is to sing pieces for several voices and to create a 

homogeneous choir sound. We continue the aural training, the sight-reading 

and get first experience in singing solo. The repertoire includes pieces of 

classical, popular and jazz music arranged especially for the Chamber Choir 

as well as pieces for soloists with the choir accompaniment. In the medium 

term, we plan internal and external concerts, workshops on specific topics 

and recording a CD. 

From the school year 2011/2012 on, the Chamber Choir has been integrated 

in the Nelson Mandela School activities as an after-school project so that all 

students from the grades 5-13 can participate. The students of NMS who did 

not previously participate in the choir training of the Music School can join 

the Chamber Choir after an individual audition. 
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